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Schalter-Prüfsysteme
der ACTAS-Baureihe

Systembeschreibung Die Prüfeinrichtungen sind mo-
dular in 19"-Technik aufgebaut Die automatischen Prüfeinrich-
und basieren auf neuester 32-tungen der ACTAS-Baureihe 
/128-Bit DSP-Prozessortech-dienen zur Erfassung und Kon-
nologie. Selbstverständlich sind trolle der wesentlichen elektri-
alle Messeingänge galvanisch schen und mechanischen Para-
von den Eingangsklemmen ge-meter aller Arten von Schaltge-
trennt. Für die analogen Kanäle räten. Das durchgängig modu-
kommen hier die KoCoS-ty-lare Konzept bietet für jeden 
pischen LOC-Schaltkreise (line-Anwendungsfall das passende 
are Optokoppler) zum Einsatz. Gerät, vom portablen Einstiegs-
Dadurch sind hohe Genauig-modell bis hin zur Profilösung 
keiten bei einem absolut line-für die vollautomatisierte Fabrik-
aren Frequenzgang gewährlei-endprüfung. Dabei spielen die 
stet und der störungsfreie Be-Spannungsebene oder die 
trieb auch im rauhen elektro-Bauart von Primär- und An-
magnetischen Umfeld garan-triebskreis keine Rolle, ACTAS 
tiert.ist für alle Schaltgerätetypen 

gerüstet. Schaltgeräteprüfungen er-
folgen in der Regel dynamisch Wesentliches Merkmal aller 
mittels verschiedener Schalt-ACTAS-Geräte ist die Kombina-
folgen bei gleichzeitiger Erfas-tion aus einer robusten und 
sung der relevanten Mess-echtzeitfähigen Hardware mit 
größen in Antriebs- und Primär-den vielfältigen Möglichkeiten 
kreis. Auf Basis der gemes-einer komfortablen, PC-basie-
senen Werte werden anschlie-renden Software. Die Parame-
ßend alle Parameter automa-trierung, Visualisierung und 
tisch berechnet und kontrolliert.Auswertung erfolgt vollständig 

PC-gestützt. Bei den oft vor Ort Für spezielle Prüfsituationen 
herrschenden widrigen Umge- bietet die ACTAS Baureihe viel-
bungsbedingungen haben Sie fältige Varianten und Erweite-
so die Möglichkeit, alle Prüf- rungsmodule. So erlaubt zum 
schritte von einem trockenen Beispiel die Option Dynamic 
und sicheren Ort aus durchzu- Timing eine Kontaktzeitenbe-
führen. Verschiedene Typen er- stimmung an beidseitig geer-
lauben auch optional den Ein- deten Schaltgeräten über eine 
bau eines Industrie-PCs. dynamische Spannungsfall-

messung. Alle Systeme verfü-
gen über Steuerausgänge für 
externe Module zur statischen 
oder dynamischen Bestim-
mung der Hauptkontaktwider-
stände.

Schaltgeräte sitzen an den Knotenpunkten der elektrischen 
Energieübertragung und -verteilung. Ihre Zuverlässigkeit hat 
einen entscheidenden Einfluss auf die Verfügbarkeit, Sicher-
heit und Wirtschaftlichkeit elektrischer Versorgungsnetze.

Trotz permanenter äußerer Umwelteinflüsse wie Schmutz, 
Feuchtigkeit und Temperatur müssen sie im Störungsfall ein-
wandfrei funktionieren, auch wenn sie über einen längeren 
Zeitraum nicht mehr betätigt wurden. Leistungsschalter müs-
sen im Kurzschlussfall höchste Fehlerströme innerhalb we-
niger Millisekunden unterbrechen.

Bei neu installierten Schaltgeräten wird das Maß an Zuver-
lässigkeit zunächst durch die Konstruktion, die Herstellungs-
qualität und durch Art und Umfang der Fabrikendprüfung be-
stimmt. Am Einbauort können jedoch nur regelmäßige Prü-
fungen die fehlerfreie Funktion der Schaltgeräte über die ge-
samte Einsatzdauer gewährleisten.

Automatische Prüfeinrichtungen liefern über die gesamte 
Lebensdauer eines Schaltgerätes präzise Aussagen über den 
Zustand von Schaltkammer und Antrieb, ohne diese öffnen zu 
müssen. Die Vielzahl der zu bestimmenden Parameter, die 
Typenvielfalt der eingesetzten Schaltgeräte und die rauhen 
Umgebungsbedingungen bei den Prüfungen vor Ort stellen da-
bei höchste Anforderungen an die Prüftechnik.



Profimesstechnik für
die SchaltgeräteprüfungACTAS

Anwendungen

n

n

n

Kompatibilität

Mess- und Prüfspektrum

gesetzt. Die Anordnung in 19"- mechanischen Paramater, oh-
Racks ermöglicht den Einbau ne Schaltkammer oder Antrieb Die Prüfsysteme der ACTAS-
automatisch geregelter Span- öffnen zu müssen.Baureihe wurden speziell für die 
nungsquellen zur Versorgung automatische Funktionsprü- Im Primärkreis sind dies u.a. die 
von Auslösern und Antrieben. fung aller Schaltgerätetypen Schalt- und Prellzeiten aller 
Mit den simulierten Anlagenbe-wie z.B. Schaltkammern einschließlich 
dingungen des späteren Ein- parallel geschalteter Wider- Leistungsschalter
bauorts lassen sich die Schalt- standskontakte. Neben der üb-

 Lastschalter geräte bereits in der Fabrik lichen Analyse über den binären 
unter realistischen Fehlerbedin- Trenner und Erder Schaltzustand können die 
gungen und im Grenzbereich Schaltzeiten optional auch mit beliebigen Antriebsarten 
prüfen. durch Dynamic Timing ermittelt entwickelt. Erste Funktions- 
Sowohl die stationären als auch werden. Bei diesem speziellen, prüfungen erfolgen bereits im 
die portablen Prüfsysteme eig- besonders für die Messung an Rahmen der Schaltgeräteent-
nen sich auch für den Labor- Grafitkontakten geeigneten wicklung. Nach der Fabrikend-
einsatz, z.B. bei der Schaltge- Verfahren wird der Kontakt-prüfung und der Installation die-
räteentwicklung oder bei der status von bis zu 6 Schaltkam-nen regelmäßige Revisionsprü-
Typprüfung. Durch die frei pro- mern gleichzeitig über eine dy-fungen am Einbauort zur 
grammierbare Ablaufsteuerung namische Spannungsfallmes-Sicherstellung der vollen Funk-
lassen sich beliebige Schalt- sung bestimmt. Als zusätz-tionsfähigkeit.
operationen simulieren und im lichen Vorteil bietet diese Me-Grundsätzlich eignen sich alle 
Rahmen vollautomatisierter thode die Möglichkeit, den Gerätevarianten sowohl für 
Dauerschaltungen nahezu un- Schalter auch während der manuelles als auch automati-
begrenzt wiederholen. Selbst Messung beidseitig geerdet zu siertes Prüfen. Mit Hilfe frei 
Lebensdaueruntersuchungen lassen.parametrierbarer Prüfpläne las-
mit 10000 und mehr Schalt- Zur Ermittlung statischer und sen sich alle Prüfschritte und 
spielen stellen kein Problem dar. dynamischer Kontaktwider- Auswertungen für die verschie- 

stände verfügen alle ACTAS-densten Schaltgerätetypen vor-
Prüfsysteme über Schnittstellen definieren. Die Durchführung 
zur Ansteuerung der optional der Prüfungen selbst erfolgt da-

Al le Geräte der ACTAS-
erhältl ichen KoCoS-Hoch-durch zügig und effizient. Fehl-

Baureihe basieren auf den glei-
stromquellen. Die dynamische auswertungen durch falsche 

chen Funktionsprinzipien und 
Messmethode mit Prüf-Gleich-Bedienung oder Parame-

werden über die gleiche Soft-
strömen von ca. 1000 A erlaubt trierung sind weitestgehend 

ware bedient. Dadurch sind die 
hierbei Rückschlüsse auf die ausgeschlossen.

in der Fabrik ermittelten Mess-
Länge und den Zustand der Ab-Für die Prüfung am Einbauort ergebnisse unabhängig von der 
brandkontakte.bietet ACTAS ein breites Spek- verwendeten Gerätevariante je-
Wichtige Parameter im An-trum kompakter, portabler Ge- derzeit mit denen späterer Vor-
triebs- und Steuerkreis, wie z.B. räte, die sich im wesentlichen Ort-Prüfungen vergleichbar.
Kontaktwege- und Geschwin-durch die Anzahl der Messein-
digkeiten, Auslöser- und Motor-gänge für analoge und binäre 
ströme, Ventildrücke und Mo-Signale unterscheiden. Statio-
torlaufzeiten gehören ebenso näre, kundenspezifisch konfi- Die ACTAS-Prüfsysteme ermit-
zum Repertoire wie die Ermitt-gurierte Prüfsysteme werden teln automatisch alle für die Be-
lung der Schalt- und Impuls-von führenden Schaltgeräteher- urteilung des Schaltverhaltens 
zeiten aller Hilfskontakte.stellern für die Endprüfung ein- relevanten elektrischen und 



Fachtechnische Systemlösung

Frei definierbare Prüfabläufe

Schaltgerätetypen

Als durchgängig software- die Reihenfolge einzelner Prüf- Prüfsysteme. Jeder Ausgang 
gesteuertes System erlaubt schritte und frei definierbare kann komplett unabhängig im Das ACTAS-Softwarepaket 
ACTAS, alle den Prüfablauf be- Dauerschaltungen werden hier Millisekundenraster gesteuert wurde in enger Abstimmung mit 
stimmenden Parameter mit Hil- in Form von Prüfplänen bereits werden. Parallel zur Ablauf-führenden Schaltgeräteherstel-
fe der im Standard-Lieferum- vordefiniert. Die Definitionen steuerung erfasst das System lern und Anwendern von Inge-
fang enthaltenen Parametrier- aller Schaltgerätetypen sind in alle veränderlichen Größen in nieuren entwickelt, die über 
software vorzugeben. Das fle- einer zentralen Datenbank ge- Echtzeit. Hierfür steht ein lei-langjährige Praxiserfahrung auf 
xible und anwenderfreundliche speichert und dienen u.a. auch stungsfähiger Transientenre-dem Gebiet der Schalterprüf-
Konzept hilft Ihnen bei der Lö- als Basis für die Erstellung wei- korder mit Abtastraten von bis technik verfügen.
sung jeder erdenklichen Prüf- terer Typen. zu 20 kHz und einer Aufzeich-

Funktionalität und Bedienung 
aufgabe. Die Auswertung er- nungsdauer von bis zu einigen 

erfüllen in gleicher Weise die 
folgt anhand der gemessenen Minuten zur Verfügung. Für 

Anforderungen des Qualitäts-
Daten und der Schalterkenn- spezielle Aufzeichnungen lässt 

managements auf der Herstel- Einzelne Prüfschritte basieren größen automatisch. sich die Abtastrate signalab-
lerseite als auch die speziellen zunächst auf den Definitionen hängig umschalten. Die dyna-
Ansprüche bei der Vor-Ort-Prü- der Grundschaltfolgen, wie z.B. mische Steuerung der Auf-
fung. Schaltgerätehersteller O, C, CO oder O-t-CO. Neben zeichnungsdauer und ausge-
und -anwender arbeiten mit der Die Definition von Schaltgeräte- diesen "klassischen" Schaltse- feilte Triggerfunktionen sorgen 
gleichen Software und können typen hilft, den Aufwand für die quenzen erlaubt ACTAS auch dafür, dass auch nur die wirklich 
problemlos Prüfdaten und Er- Festlegung der Prüf- und Aus- die Definition und Ausführung interessierenden Vorgänge er-
gebnisse austauschen und ver- wertevorschriften trotz der sehr spezieller Prüfabläufe, z.B. fasst werden.
gleichen. großen Anzahl von frei änder- zur Ermittlung von Motor-

Einmal definierte Einzelschal-
Neben fachlichen Gesichts- baren Parametern gering zu strömen, der Ansprechschwel-

tungen lassen sich wiederum zu 
punkten wurde bei der Gestal- halten. len von Auslösern oder zur Aus-

Dauerschaltfolgen mit nahezu 
tung der Bedienoberflächen wertung manuell ausgelöster Im Schaltgerätetyp sind sämt- beliebig vielen Schaltspielen zu-
besonders auf Ergonomie und Schalthandlungen.liche für den Prüfablauf und die sammenfassen. Die zeitliche 
Verständlichkeit geachtet. Zur Auswertungen erforderlichen Die Steuerung des Prüfablaufs Abfolge aus Einzelprüfungen 
leichteren Einarbeitung orien- Kenngrößen und Parameter erfolgt über die elektronischen und Dauerschaltungen ergibt 
tiert sich der Aufbau der Soft- einer spezifischen Schaltge- Schaltausgänge und die frei be- am Ende den Prüfplan.
ware an den aktuellen Stan- räteart zentral hinterlegt. Selbst legbaren Relais der ACTAS-
dards für Windows.

ACTAS-Software

Das ACTAS-Softwarepaket
wurde in enger Abstimmung
mit führenden Schaltgeräte-
herstellern und Anwendern

entwickelt.



Prüfaufträge

Prüfmonitor
Prüfprotokoll

Datenverarbeitung

waltung der Aufträge steht mit ware automatisch alle Kenn- turierte Textdateien (CSV-For-
dem Job-Explorer ein leistungs- größen und Parameter und mat) und verschiedene Daten-Sämtliche Schaltgeräteprü-
fähiges Tool zur Verfügung. stellt sie in einer übersichtlichen bankformate wie z.B. Micro-fungen mit ACTAS sind über-

Ergebnistabelle dar. Außerhalb soft Access ist möglich.sichtlich in Form von Prüfauf-
der parametrierten Toleranzen trägen organisiert. Hierin sind 
liegende Ergebnisse werden alle für die vollständige Prüfung 

Der Prüfmonitor ist die Steuer- optisch hervorgehoben. Im frei eines oder mehrerer Schaltge-
zentrale der ACTAS-Software. Für die Ausgabe der Prüfergeb-parametrierbaren Grafikbereich räte benötigten Prüf- und Aus-
Er dient sowohl zur aktiven Aus- nisse erstellt Ihnen das Pro-des Prüfmonitors sind alle ge-wertevorschriften, Randbedin-
führung aller manuellen und gramm automatisch ein Prüf-messenen analogen und bi-gungen und Anlagenparameter 
automatischen Prüfschritte als protokoll, welches Sie bezüg-nären Signalverläufe übersicht-zusammengefasst. Auch die im 
auch zur Analyse bereits durch- lich Inhalt und Layout an Ihre lich dargestellt. Mit Hilfe der Rahmen der Prüfung erfassten 
geführter Prüfungen. persönlichen Anforderungen Echtzeit-Zoomfunktion und den Daten und ermittelten Para-

anpassen können. So bestim-Messwertcursoren lassen sich Auf der Bedienoberfläche zeigt meter werden später im Prüf-
men Sie selbst, welche Daten, die Signalverläufe auch manuell der Job-Explorer die Glie-auftrag gespeichert.
Prüf- oder Schaltgerätepara-analysieren. Zum Vergleich ver-derung des geladenen Prüfauf-

Prüfaufträge können Sie nach meter Ihr Protokoll umfasst und schiedener Prüfschritte können trages sowie den Prüfplan mit 
beliebigen Kriterien wie z.B. an welchen Stellen diese posi-die Signalverläufe einander be-allen bereits durchgeführten 
nach Ort, Anlage, Jahr oder tioniert sein sollen. Die ausge-liebig überlagert werden.Prüfschritten. Einzelne Prüf-
Kunde strukturieren. In einem gebenen Informationen können schritte werden direkt aus dem 
Prüfauftrag enthaltene Schalt- in textlicher oder grafischer Prüfplan heraus gestartet. Nach 
geräte werden mit wenigen Form dargestellt werden. dem Start der Prüfung erfolgt 
Mausklicks aus der Typen- Alle Parameter, Messwerte und Selbstverständlich verfügt der die Ausgabe der Steuersignale 
datenbank gewählt. Zur umfas- Ergebnisse werden in einer of- Protokollgenerator über ver-und gleichzeitig die Aufzeich-
senden Dokumentation können fenen und flexiblen Datenstruk- schiedene gebräuchliche Im-nung der Schaltvorgänge in 
im Prüfauftrag weitere, die tur lokal oder auf einem zen- portfilter zum Einbinden ex-Echtzeit. An Hand der erfas-
Schaltgeräte oder die Anlage tralen Netzwerkserver ver- terner Grafiken.sten Größen und unter Be-
beschreibende Informationen, waltet. Zur speicherplatz-rücksichtigung der vom An-
aber auch kommerzielle Daten sparenden Archivierung ist ein wender hinterlegten Auswerte-
wie z.B. Kostenaufstellungen Kompressionstool integriert. vorschriften ermittelt die Soft-
hinterlegt werden. Für die Ver- Auch ein Datenexport in struk-



Gerätevarianten

Stationäres Schalter-
prüfsystem ACTAS C16

n Serie              Optionn

ACTAS P22 ACTAS P14 ACTAS P6 ACTAS P3

Steuerausgänge
Einschaltspulen 3 3 1 1
Ausschaltspulen 3 3 1 1
Relaisausgänge 2 2 1
Analoge Messeingänge
Spulenstrom 3 x 2 (I/O)* 3 x 2 (I/O)* 1 x 2 (I/O) 1 x 2 (I/O)
Spulen-/Stationsspannung 2 1 1
Motorstrom via Shunt 1 1 1
Motorspannung 1
Ext. Geber (Weg / Druck) 3* 3* 2
Inkr. Wegaufnehmer 6 6 1 1
Micro Ohm Strom 1* 1* 1
Micro Ohm Spannung 1* 1* 1
Sensoreingang für Stromzange   1
Universaleingang I 6
Universaleingang II 2*
Binäre Messeingänge
Haupt- und Widerstandskontakte 3 x 6 (3 x 8 ) 3 x 6 (3 x 8 ) 3 x 2 3 x 2
Hilfsschalterkontakte 3 x 6 3 x 4 2 x 4 2 x 4
Analogausgänge
Steuerausgang für 

2 2 1
externe Spannungsquellen 
Konstantstromquellen 10 A 6
Referenzspannung für 

10 VDC, 3 W 10 VDC, 3 W 10 VDC, 2W
Externe Sensoren
Sonstige Anschlüsse
Steuerausgang für externes

1 1 1
Micro-Ohm-Meter
PC-Schnittstelle
RS 232, USB
Optische Datenschnittstelle
Bluetooth Adapter
Gehäuse 19", 4 HE 19", 3 HE ½ 19", 3HE ABS
Abmessungen, (B x H x T)

470x204x316 470x160x316 257x160x316 158x130x272
ohne Aufstellgriff [mm]
Gewicht 11 kg 8 kg 4 kg 2,5 kg

n

n

n

n n

n

n n n n

n n n n

n n

n n n

n n n n

*) Bei 1-phasiger Spulenstrom-/Wegmessung
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